U23-WM in Bautzen: Doppel-Gold für Saskia Seitz – Liedolsheimerin siegt im Einzel und in der Kombination – Mit 13 Goldmedaillen verabschiedet sie sich aus der U23 –Serbe Robert Ernjesi mit vier Mal Gold erfolgreichster Teilnehmer von Bautzen

Einen goldenen Abschlusstag erlebten die deutschen Juniorinnen bei der U23-WM in Bautzen. Saskia Seitz vom KV Liedolsheim sicherte sich den Titel im Einzel und in der Kombination. In der Kombinationswertung gab es durch den zweiten Platz von Vanessa Welker sogar einen deutschen Doppelsieg. Dagegen lief es bei den deutschen Junioren einmal mehr nicht. Robert Heydrich (Rot-Weiß Zerbst) war mit 582 Kegeln auf Rang acht bester Deutscher. Denis Annasensl (KC Schwabsberg) kam mit 568 Kegeln auf Rang zwölf, Fabian Seitz (ebenfalls KC Schwabsberg) wurde mit 548 Kegeln gar nur Vorletzter. Der 18-jährige Serbe Robert Ernjesi holte sich mit dem einzigen 600er den Sieg. Mit dem Erfolg in der Kombination holte sich der von vielen bereits als Nachfolger von „Wunderspieler“ Vilmos Zavarko eingeschätzte Serbe seine vierte Goldmedaille in Bautzen, nachdem er schon bei der U18 den Einzelwettbewerb gewonnen hatte und dann bei der U23 den Teamwettbewerb.

Am letzten Wettkampftag war auch endlich die Halle am Schützenplatz mal gut gefüllt, nachdem an den Vortagen nur wenige Zuschauer dabei waren. Schon am frühen Morgen war die Haupttribüne voll besetzt. Die deutschen Erfolge sorgten für die entsprechende Stimmung.

Einzel U23 weiblich: 

Der Start verlief für Saskia Seitz mit einer 134er Bahn gar nicht so gut. Betreuerin Sandra Hirsch motivierte sie noch einmal, dann lief es gut. Die Liedolsheimerin hatte mit Vanessa Welker und der Slowenin Polona Rogina als ärgste Rivalinnen gerechnet. Die Slowenin hatte allerdings mit nur 534 Kegeln einen schwachen Tag erwischt. Welker zeigte wieder ihre große Klasse im Abräumen, mit 206 Kegeln war sie die Beste im 24er Feld. Seitz war dafür in die Vollen (382) nicht zu schlagen. Vanessa Welker lieferte sich mit der Rumänin Sorina Mihaela Balan einen dramatischen Zweikampf um Bronze, den sie mit einem einzigen Kegel Vorsprung gewann. Der Neuner im Abräumen kam zum richtigen Zeitpunkt.

Die dritten deutsche Starterin, Sarah Dressler (SV Glück-Auf Möhlau) kam heute gar nicht zurecht und wurde mit nur 501 Kegel Letzte. 

Kombination U23 weiblich: 

Mit 575 Kegeln im Mannschaftswettbewerb und den heutigen 582 Kegeln im Einzel war Saskia Seitz die konstanteste Spielerin und gewann die Kombination überlegen. Damit gewann sie ihre 13. Goldmedaille bei U18- und U23-Weltmeisterschaften. Vanessa Welker konnte ihr Glück mit Silber kaum fassen. Sarah Dressler fiel auf den vorletzten Platz zurück.

Einzel U23 männlich:

Robert Ernjesi aus Serbien krönte sich zum König von Bautzen. Er distanzierte seinen Landsmann Milos Simijonovic um sechs Kegel. Während Ernjesi mit 213 Kegeln im Abräumen überragte, war Simijonovic der Beste in die Vollen (403). Den Vogel schoss aber Bronzemedaillengewinner Richard Varga (Slowakei) ab. Mit 360 in die Vollen war er einer der Schwächsten, aber 232 im Abräumen waren unerreicht. Die drei Deutschen hatten mit dem Ausgang nichts zu tun. Vor allem Fabian Seitz hatte sich nach seinem guten Ergebnis im Mannschaftswettbewerb sicherlich erheblich mehr erwartet.

Kombination U23 männlich:

Robert Ernjesi war der einzige Spieler, dem zwei 600er gelangen. Insofern ist der Weltmeistertitel folgerichtig. Der Mazedonier Branko Manev gewann mit 45 Kegeln Rückstand Silber. Dritter wurde der Pole Sebastian Piosik. Fabian Seitz belegte Rang fünf, Denis Annasensl Platz sieben und Robert Heydrich den 16. Rang.

Stimmen:

Saskia Seitz: Das war heute die Krönung für mich. Mit dreimal Gold bei dieser WM habe ich gar nicht gerechnet, aber ich wollte bei meiner letzten U23-WM noch einmal alles geben. Ich habe mich auf mein Spiel konzentriert und nicht auf die Gegnerinnen geachtet. 

Vanessa Welker: Es war mein Glück, dass das Abräumen wieder so gut gelaufen ist, denn in die Vollen war ich eine der Schlechtesten. Zum Glück bin ich schwere Plattenbahnen gewöhnt. Mit Saskia zusammen auf dem Treppchen zu stehen, das war Gänsehaut pur. Die WM ist super gelaufen für mich. 2010 in Rijeka war ich zwar auch schon Mannschaftsweltmeisterin, aber da war ich ja von der Leistung her nicht gerade der Überflieger.

Ergebnisse, Einzel weiblich:

Gold: Saskia Seitz (KV Liedolsheim) 582 Kegel

Silber: Iren Nemes (Ungarn) 567

Bronze: Vanessa Welker (ESV Pirmasens) 558

24. Sarah Dressler (SV Glück-Auf Möhlau) 501

Kombination weiblich:

Gold: Saskia Seitz (KV Liedolsheim) 1157 Kegel

Silber: Vanessa Welker (ESV Pirmasens) 1135

Bronze: Iren Nemes (Ungarn) 1127

23. Sarah Dressler (SV Glück-Auf Möhlau) 1069

Einzel männlich:

Gold: Robert Ernjesi (Serbien) 602 Kegel

Silber: Milos Simijonovic (Serbien) 596

Bronze: Richard Varga (Slowakei) 592

Kombination weiblich:

Gold: Robert Ernjesi (Serbien) 1264 Kegel

Silber: Branko Manev (Mazedonien) 1219

Bronze: Sebastian Piosik (Polen) 1189

Nationenwertung: 

Gold: Deutschland

Silber: Ungarn

Bronze: Slowenien
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